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M Durlach , 14 . Okt . Zu der am Donners¬
tag den II . dS. Mls . dahier stattgcfuudenen
Prämiierung von Zuchtschweinen des
elften landwirtschaftlichen Gauver¬
bandes — Pfinzgauverband — waren
LO Zujtschweine vorgeführt worden und zwar :
Ja Klaffe ^ .. Zuchteber im Alter von 8 — 12
Monaten 7 , in Klaffe 8 . Zuchteber im Alter
von über 12 Monaten 10 , tu Klaffe 6 . Zucht¬
sauen im Alter von 8 — 12 Monaten 13 , in
Klaffe 0 . Zuchtsauen im Alter von über 12
Monaten 1 » , in Klaffe L Mutterschweioe mit
Saugferkeln 10 . Die vorgeführten Tiere gehörten
folgenden Schlägen an : Edelschweioe , veredeltes
Landschwein und deren Kreuzungen . Die Prämi -
icrungskommisfion , die auS nachgeuannten Herren
bestand , 1 . Gr . B :terioäraff :ffor Feßenmeier -
Karlsruhe als Vorsitzender , 2. Gr . Vetertnärrat
Kohlhepp Karlsruhe , 3 . Gr . Veterinärrat Gaßner -
Ertlingen - 4 . Gr . Bczirkstierarzt Kohlhepp -
Bretten , 5 . Gr . Bczirkstierarzt Faber -Durlach ,
8 . Gr . Brzirkstierarzt Gehn - Bruchsal , 7 . Alt -
bärgermeister Philipp Schickte Eutingen , 8 . Alt¬
bürgermeister Georg Feldmanq - Helmshnm ,
s . Kreiswanderlrhrcr G . iß - Durlach , erkannte
folgenden Züchtern Prämien zu : In Klaff : 4^
den Herren Jakob Guthmann -Auerdach 30 Mk.,
Johann Genannt - Muerbach 30 Mk . , AmbroS
Braun - Ubstadt 30 Mk . , Mathial Schickle-
Aöttingen 20 Mk . , Max Hall Gränwettersbach
30 Mk , Robert Köhler - Hamdrücken 20 Mk
In Klaffe L . der Gemeinde Breiten 40 Mk .,
der Gemeinde Daxlanden 40 Ml . , der Gemeinde
Stafforlh 30 Mk . , den Herren Theodor Fcank -
AetbShcim 30 Mk -, TituS Armbruster - Söllingen

Mk , Johann Rupp - Sickingen 20 Mk ., Karl
ilhner - Berghauseu 20 Mk. In Klaff : 6 . d u

Herren Leonha . d Zonstus - Breiten 40 Mk .,
Kornelius Hauth Stafforth 30 Mk . , der Frau
Friedrich Köhler Wwe . , Hambrücken , 20 Mk .,
den Herren Johann G nannt - Baurrbach 20 Mk .,

tnrich Mohr - JtterSbach 20 Mk . , Ferdinand
ürr - Hochstetten 20 Mk Ja Klaffe v . den

Herren Ludwig Borell - Weirnarten 40 Mk, .

Wilhelm Völker - Weingarten 30 Mk , Ernst
WagNer - Durlach 30 Mk . Gustav Wilhelm
Raupp - Stafforlh 25 Mk , Johann Georg
Rastätter - Doxlanden 25 Mk . , Bürgermeister
Gamcr - Staffor .h 25 Mk , Jakob Ehrmanu -
Tcutschueureulh 2S Mk , Franz Zipperle Unter¬
grombach 20 Mk . In Klaff : L . den Herren
Gottlieb Kraft - Wolfartsweier 40 Mk , Jakob
Gigas -Nöttingcn 40 Mt , WilhelmH .' cht- Stafforth
40 Mk , Fuedrich Uugerer - Spielberg 30 Mk ,
Franz Josef Licht-Daxlandeu 30 Mk , Philipp
WilsepSingen 30 Mk , Albert Lutz - Stupftrich
25 Mt . , Kaspar Seidel - Srupfer . ch 25 Mk ,
Ludwig Wagner -Berghamen 20 Mk Wie sich
aus der Zahl der bewilligten Prämien ergibt ,
waren sämtlich : Klaffen durch gute züchterische
Leistungen vertreten ; auch die nicht prämiierten
Tiere haben erkennen lassen , daß die Schweine¬
zucht ist» Pfinzgauverband anerkennenswerte
Fortschritte macht.

8ob . Dur lach , 14 . Okt . sG arten bau¬
verein — Blüten und Blumenflor in
Veu Städten .)

Wenn StrLucher dir und Blumen blühe«,
Wirst du vergessen Sorg und Rühen ;
Und wir sie lächeln dir, s» lächelst du
Der ganzen Welt auch freundlich z» !

Die Wünsch : und Bitten des Grrtenbau -
vcreins in dieftm Blatte , die Borgärten , Fenster
und Balkone » sowie freie öffentliche Plätze mit
Blumen und Sträuchern zu schmücken , find nicht
verg blich ergangen , sondern haben williges
Gehör gefundrn bei einem sehe großen T : ii der
hiesigen Bevölkerung . Wir habe » Umschau ge¬
halten und müssen gestehen , daß überall mit
Geschmack und Verständnis dekoriert wurde .
ES würde zu weit führen , wollten wir die
Name » aller derer hier auffühcen , die dekoriert
haben , und müssen uns deshalb b ganzen , nur
Straße und Hausnummer bekannt zu geben.
Ettlingerstr . 15 , 27 » 29 , 31 ; Weiherstr . 9, io ,
11 ; Gartenstr . 9 . 11,13,15,47 ; Bismarckstr . 14,
15 ; Amalienstr . 3 , 25 , 33 ; Palmaienstr . 2 , 10 ,
11 ; Hauptstr . 49 , 69 , 76 , 76» , Rathaus , 10 ,
14 , 28 , 36 , 38 ; Keltcrstr . 11 , 32 ; Herrenstr .
7 , 23 ; Kirchstr . 4 . 13 ; Mittelstr . 11 ; Sebold -
straße 2, 14 , 16 ; Pfinzstr . 19 , 23 , 71 , 83 ;

AeuiUeton . IS) '

Der Schatten .
Erzählung von 8 . Burg .

(Fortsetzung.)
Büros schnitt rasch die Schlmge entzwei

»vd zog sie von dem Leibe des Trappers herab ,
baß dieser wieder besser atmen konnte . Dann
Wte er ihm noch einige Tropfen Wein in
ben Mund und wartete , ob der Trapper wieder
bst Augen aufschlug . Es dauerte wohl zehn« iuuteo , ehe fich der Trapper von seiner schweren
Mmacht wieder soweit erholt hatte , daß er« e Augen öffnete . Scheu und verstohlen
Meisten seine Blicke umher , als er aber keine
Eaner , sondern nur einen Weißen mit dem
Revolver in der Hand vor sich sah, rief er leise :

»Ihr seid mein Retter , Mister . Gott ver -
Me es Euch, daß Ihr einem armen Trapper
As Leben gerettet habt , ich bi» ein elender^ rnsch und kann es Euch nicht entgelte » ."

»Schon gut , Mister, " entgegnete Bur »s ,Mr sagt mir mal jetzt, wie kamt Ihr mit"« Indianern zusammen . Ist vielleicht hier
? °er Nähe ein ganzer Starüm Rothäute auf

Kriegspfade ?"

»Genau weiß ich es nicht, " entgegnete der
Trapper , „ ich war mit meinem Kameraden Aak
drüben in Kalifornien , und da in diesem an¬
geblichen Goldlaode Gold auch nur von den
reichen Herren , welche die Bergwerke besitzen ,
gefunden wird , und es dort noch viel mehr
Hungerleider » Tagediebe , Bummler , Falschspieler ,
Spitzbuben und Mörder gibt als in New Kork ,
so beschlossen wir , uns als ehrliche Trapper
wieder ostwärts durchzuschlagen . So ein paar
Wochen ist eS auch ganz gut gegangen , wir
jagten Büffel , Hirsche, Bären und Wölfe , das
heißt viel nicht, denn wir waren auf der Reise
nach Osten , und es gibt ja auch nicht viel Wild
mehr in Amerika . Als wir nun heute morgen
drüben im Busche einigen Büffeln auf der Spur
waren , stießen wir plötzlich auf Indianer .
Sechs oder sieben dieser roten Teufel überfielen
uns und freuten fich schon auf unsere Skalpe .
Na , da kamen sie aber schön an . Wir schossen
mit unseren Doppelbüchsen gleich vier Indianer
von den Pferden und in dem Tumulte jagten
wir davo «. Drei Indianer blieben uns aber
wie die Bluthunde auf den Fersen , eS kam z«
einem neuen Zusammenstöße mit ihnen , wobei
leider auch Kak gefallen sein muß , und mich
hätten die Indianer sicher geschunden und ge¬
spießt , wenn Sie mich nicht gerettet hätten ."

»Sie glauben also nicht, daß ein ganzer

Die viergespaltep.r Zelle oder deren
Raum S Vs . RÄlamrzrile 3V Pf .

, »» »—« . ' " v .,1" — " . " "- ->7 -

Karlsruher Allee 1 . 3 , 9 ; Lu senstr . 4 , 6, 8 ;
Fricdrichstr . 8 , 10 ; Scbwanenstr . 2 , 4 . 6, 10 ;
BLderstr . 6 ; Spilalstr . 3 8, 11 . 20 ; Lammstr .
7, 13 , 29 ; Kronenstr . 5 . 36 , 47 ; Rappenstr . 1 ,
9» 3, 6 , 7, 11 ; Adlerstr . 1 , 10 . 12 , 13 , 17 ,19 , 28 . 32 ; Pfinzstr . 11 . 11» ; Jägerstr . 5 , 11 .12 . 13 . 19 , 22 , 42 , 48 , 50 . 52 ; MÜHlstr . 2 , 4 ,6, 18 ; Königstr . 3 ; Blumenstr . 1. 7 , 13 ; Wcin -
garterstr . 5 , 7, 13 ; Werderstr . 3 ; Giötzinger -
straß : 20 , 22 , 23 , 33 ; Friedhosstr . 2 ; Schiller¬
straße 4» 8 ; Tmmbergstr . 4,10 ; Göthestr . 20 ;
Sophienstr . 16 ; Rittnerlstr . 6 12 . (Forts , folgt .)

»
" Durlach , 15 . Okt . Die bisherige warme

Witterung — eine Folge des Föhnwindes —
wirkte auf die Pflanzenwelt sehr wohltätig und
die Herbstarbciten konnten bei schönem Wetter
ungehindrrt und flott von statten gehen . Wer
j tzt den Walv durchstreift , den der farbenprächtige
Maler Herbst nunmehr zeichnet , bemerkt , daß
die Zeit der Pilze gekommen ist. Pilzlicbhaber
können sich im Laubwald in kurzer Zeit ihre
Leibspeise in genügender Menge holen . Besonders
ergiebig an Pilzen ist der Bergabhang südlich
der nach Grünwettersbach führend . » Waldstraße .

» Durlach . 15 . Okt . Sein Abschiedsdcbut
— heute abend 9 Uhr ( nicht ^9 Uhr ) —
bat der jugendlicke Dichter Waßmann fein¬
sinnigerweise den Frauen gewidmet , ihr Lob soll
heute in » Frauen - Liebe und - Leben " (so
lautet das Vortragsthema ) erklingen und Waß -
mann . der erklärte Liebling d r Damen , wird
alles da ^ansktzen, dieser stolzen , gloriosen Auf¬
gabe voll uns ganz gerecht zu werden . Der
Eintritt ist frei , Herren haben Zutritt -
doch wollen sich dieselben des Rauchens ent¬
halten . Vorttagslokcil : Hotel »zum Bahnhof " .

Karlsruhe , 13. Okt . Die große kana¬
dische Pappel im Beiertheimer SNphanien -
bad bleibt nicht erhalten . Sie fällt dem neuen
Bahnhof zum Opfer , d .r an jener Stelle 60 m
breit wird und nicht verschoben werden kann .
Der Stadtrat hat sich der Pappel angenommen
mit einer Bitte an die Generaldirektion . Diese
schildert in ihrer Antwort die Unmöglichkeit
einer Linieuverschieburg und fügt bei : wenn
eine solche möglich wäre , so halte die General -

Jndianerstamm auf dem Kriegsfuße in nächster
Nähe ist ? " srug Burns .

»Nein , das glaube ich nicht, " entgegnete der
Trapper , »denn wenn die roten Teufel in großer
Zahl in nächster Nähe gewesen wären , so hätte
uns der ganze Stamm verfolgt , als heute früh
die Schießerei lvsgiug . Weiter drüben tu Nord¬
westen wird der Jndianerstamm schon sein, aber
hier in der Nähe find sie noch nicht ."

„Nun , gegen den ganzen Stamm werde «
wir uns morgen schon zu schützen wissen, " be¬
merkte Burns , »denn die starke Militär - Station
»Rocktz Hill " ist nicht weit von hier gelegen und
auf meine Meldung hin wird das ganze Regiment
aus rücken."

»Rocky Hill " ist hier in der Nähe, " riefder Trapper erstaunt , »da war ich vor Jahren
ja auch einmal , und ein guter Gentleman hat
mir dort zur Reise nach Kalifornien hundert
Dollars geschenkt . Mein Gott , Mister , mir
kommt es vor , als wenn Sie dieser Gentleman
gewesen seien ?"

»Und wenn es so wäre , so fände ich nichts
absonderliches dabei, " erklärte Burns , „ warum
sollen fich zwei Männer nach drei «der vier
Jahren nicht einmal Wiedersehen. Sie hatten
mir freilich versprochen , sich nicht wieder in der
Nähe von » Rocky Hill " und auch nicht in
Kolorado sehen z« lassen ."



direktion von selbst sie vorgeuommen , um nicht
das teure Gelände des Stcphanienbads kaufen
zu müssen. Photographien und Querschnitte
des merkwürdigen Baumes sollen erhalten
werden .

Deutsches Reich.
* Berlin , 14 . Okt . Der „ Berk . Lok - Anz ."

meldet : Major Fischer vom Oberkommando
der Schutztrnppen sei aus der Haft entlassen
und das Strafverfahren gegen ihn sei ein¬
gestellt worden .

* Posen , 14 Okt . Heute wurde in allen
katholischen Kirchen der Diözese Gnesin - Posen
ein Rundschreiben des Erzbischofs von
Stablewski verlesen , in welchem er die
Meinung der Geistlichen und Eltern teilt , daß
der Religionsunterricht in der Mutter¬
sprache abzuhalten sei ; es bleibe unter den
gegebenen Verhältnissen nur übrig , den Reli¬
gionsunterricht in der Schule durch einen solchen
in Haus und Kirche zu ergänzen . Der Erzbischof
bittet schließlich die Geistlichen , die bereits Be¬
weise opferwilliger Arbeit gegeben , erneut mit
noch größeren Opfern sich der Katechisterung
der Jugend zu widmen und fordert die Eltern
auf , die Kinder noch eifriger und sorgfältig - r
zu erziehen .

Rathenow , 14 . Okt . Heute mittag fand
hier bei herrlichstem Wetter die feierliche Ent¬
hüllung des vom Bildhauer Albrecht - Steglitz
erbauten Denkmals für den Reitergeneral
Heinrich von Rosenberg statt . Der Feier
auf dem Zietenplatze und dem Feldgottesdienst
am Vormittag wohnte die gesamte Familie
Rosenberg bei , feiner zahlreiche höhere Militär -
uud Zivilpersönlichkeiten , das Zielen - Hufaren -

Regiment in Paradeuniform zu Pferde , mehrere
auswärtige Zictenvereine , sowie zahlreiche Krieger -
Vereine aus Rathenow und dem Kreise Havel¬
land . An dem Denkmal wurden zahlreiche Kränze
ntcdergelegt .

* Hassenhausen , 14 . Okt . Bei Auer¬
stedt und Jena fanden mittags Gedenkfeiern
anläßlich der 100jährigen Wiederkehr der Schlacht
bei Jena und Auerstedt i . I . 1806 statt . In
beiden Orten wurden Denkmäler enthüllt . Als
Vertreter des Kaisers legten die Generalfcld -

marschälle Graf Häfeler und v . Hahnke Kränze
nieder .

* Dresden , 15 . Okt . Zwischen der
Gräfin Montignoso und . dem Dresdener
Hof schweben zur Zeit Verhandlungen wegen
Uebernahme der Tochter Gräfin Anna , Monika ,
Pia durch den Dresdener Hof . Eine günstige
Beendigung sei zu erwarten .

* Plauen i. V . , 14 . Okt . Den hiesigen
Blättern zufolge wurde gestern vormittag eine
Frau mit ihrem 1 '̂ jährigen Kinde von der
elektrischen Straßenbahn überfahren . Das
Kind wurde sofort getötet . Die Frau , eine

Mwe , erlitt schwere in nere Verletzungen . Ihr

„Das wollte ich auch nicht , bei Gott , das
wollte ich nicht, Mister Burns, " beteuerte der
Abenteurer , „aber Gott und seine heilige Vor¬

sehung will es , daß ich Sie Wiedersehen muß ,
und ich kann nun nicht anders , ich muß es

Ihnen , als meinem Lebensretter gestehen und
komme ich deshalb auch nochmals ins Zucht¬
haus nach Sing - Sing . Ich habe damals in
dem Prozesse die falschen Angaben gemacht , ich
bin Knox , der alte Schuft . Bringt mich nach

„ Rocky Hill "
, wo ich vor Zeugen und Notar

meine Aussage richtig stellen und zur Wieder¬
erlangung Eures ehrlichen Namens behilflich
sein will . Ihr habt damals nicht zuerst ge¬
schaffen in New Aork , es war eine infame Lüge ,
ein falscher Eid von mir , daß ich das aussagte ,
weil ich mich dafür rächen wollte , daß Ihr in
der Verteidigung so viele vou uns niedergeknallt
hattet , und weil ich meine eigene Strafe mildern
wollte ."

„ Knox , ich nehme Euch bei Eurem Worte, "

rief Burns mit leuchtenden Augen , „der Schatten
von Sing - Sing hat mir mein ganzes Leben

vergiftet , mich verfolgt und gequält bis in diese
Wildnis , und ich könnte Euch verfluchen , daß
Ihr mir das schändlichste, was es auf der
Welt gibt , angetan , daß Ihr mich unschuldig
ins Zuchthaus gebracht habt ."

„ Ja , tut mit mir , was Ihr wollt, "

Mann ist vor einem halben Jahr von der
Eisenbahn überfahren worden ,

* München , 15. Okt . Der als Kronzeuge
in den Kieler Prozeß des Leutnants
Mühl verwickelt gewesene Herzog Ludwig
Wilhelm bei dem Thevauxlegers - Äegiment in
Dieuze wurde auf ein Jahr beurlaubt .

Ara«kretch.
* Paris , 15 . Okt . Bei dem gestrigen

Rennen in Lougchamps kam es zu Un¬
ruhen . Das Publikum , welches glaubte , daß
beim Start des Handicaps Unregelmäßigkeiten
vorgckommen wären , durchbrach die Schranke ,
drang in den Wagenplatz ein und forderte Rück¬
gabe des Geldes . Der Pol 'zei und dem Auf -
stchtspersonal gelang es nur mit Mühe , die
Ordnung wieder herzustellen . Das Häuschen
des Totalisators wurde darauf umgeworfen und
in Brand gesteckt und Angestellte mißhandelt .
Der herbeigerufenen F verwehr , die anfänglich
in zu schwacher Zahl erschienen war , gelang es
nur mit Mühe , des Feuers Herr zu werden .
Auf dem Rückweg von Longchamps steckten die
Leute eine Sektbude im Bois de Boulogne in
Brand . 25 Verhaftungen wurden vorgenommen .
Zahleiche Polizeibeamte erlitten Verletzungen .
Das Bois de Boulogne und Hippodrom wurden
nachts durch PoLzei überwacht .

* Paris , 15 . Okt . Gestern wurden bis
7 Uhr abends bei den Vorfällen auf Long¬
champs 60 Personen verhaftet .

* Chartres , 15 . Okt . Das Eisenbahn¬
unglück auf dem Bahnhof von Epernon
hat sich in der Weise zugetragen , daß der
Personenzug , der im Bahnhof auf die Vorbei¬
fahrt des Expreßzuges wartete , in dem Augen¬
blick , in welchem er auf ein Nebengleis fuhr ,
von einer einzelnen Lokomotive schräg angefahren
wurde . 9 Personen sind getötet und 17 verletzt ,
darunter 2 sehr schwer , zahlreiche leichter. Der
Minister für öffentliche Arbeiten ist nach Epernon
abgefahren .

KuKlemd.
* Petersburg , 14 . Okt . Gmeraladjutant

Stössel ist durch kaiserlichen Tagesbefehl vom
13 . Oktober krankheitshalber verabschiedet
worden .

Aste«.
* Honkong , 14 . Okt . Der Dampfer

„Kanton " geriet heute am Kai in Brand .
Hunderte von chinesischen Paffagieren kamen
in den Flammen um . Die europäischen Paffa¬
giere und die Mannschaft wurden gerettet ; die
wertvolle Ladung wurde vernichtet .

Berfchie - e«e».
— Die Vielweiberei im christlichen

Deutschland war einmal nicht nur gesetzlich er¬
laubt , sondern sogar von der Obrigkeit gewünscht.
Es geschah dies kurz nach dem westfälischen
Frieden , nachdem der entsetzliche 30 jähr ige

wimmerte Knox , „ aber das wollte ich Euch noch
sagen , Mister Burns , verflucht war ich schon
seit der Stunde , wo ich den falschen Eid ge¬
leistet , und bestraft bin ich in alle Ewigkeit .
Ach , was habe ich für ein elendes Leben er¬
tragen müssen ! Aak ist mein Zeuge , und wenn
er nicht umgekommen ist, so soll er auch noch
weiter Ihr Zeuge sein !"

„ Wir wollen Jak suchen, er kann noch , am
Leben sein und vielleicht fünfhundert oder sechs¬
hundert Schritt von hier entfernt auf der
Prärie liegen, " sagte Burns .

Mit fast übermenschlicher Anstrengung sprang
jetzt Knox auf die Beine .

„ Gebt mir noch etwas zu trinken und zu
essen," bat er, „damit ich zu Kräften komme, es
ist wahr , wir müssen Aak suchen, er soll nicht,
wenn er verwundet ist, jammervoll sterben.
Und jetzt will ich unseren Pferden pfeifen ."

Burns reichte dem Abenteurer die Wein¬
flasche und gab ihm etwas Brot und Fleisch .
Hastig nahm Knox die Erfrischung zu sich, da¬
bet pfiff er aber wiederholt scharf zwischen beiden
Händen in die Prärie hinaus . Und er hatte
Glück mit diesem Signale für die davon -
gelaufencn Pferde . Ein kurzes , wiederholtes
Wiehern erscholl in der Ferne und im Galopp
kamen zwei Pferde heran und ließen sich von
dem Abenteurer einfangen . Es waren Knox

Krieg Deutschland verarmt und entvölkert halte.
Gewerbe und Handwerk lagen darnieder au-
Mangel an Mensches . Man konnte meilenweit
reisen , ohne auf den ntedergebrannten Ortschafte »
eine menschliche Seele anzutreffen , und so war
der Beschluß , den der fränkische Kreistag z»
Nürnberg am 14 . Februar 1650 faßte und ver¬
öffentlichte , zwar seltsam , aber begreiflich . Dieser
merkwürdige Beschluß , der die Bigamie gesetzlich
sanktionierte , lautete nach den Akten wörtlich :
„ Es soll hinlüro jedem Mannßpersonen 2 Weyber
zu heiraten erlaubt sein : Dabei doch alle uns
Jede Mannßperson ernstlich erinnert , auch auf
den Kanzeln öfters ermahnt werden sollen.
Sich dergestalteu hierinnen zu verhalten und
vorzusehen , daß er sich völlig und gebärende
Diskretion und versorg befleißige , damit Er
als ein Ehrbarer Mann , der ihm zwei Weyber
zu nommen getraut , beide Ehefrauen nicht allein
notwendig versorge , sondern auch unter Ihnen
allen Unwillen verhütte ." Wie lange dieser
Beschluß gesetzliche Kraft hatte , ist nicht mehr
zu ermitteln .

— Der Erfinder des Revolvers ge¬
storben . In Lancaster ( Pennsylvanien ) ist
vor kurzem in ärmlichen Verhältnissen , völlig
vergessen, ein Mann gestorben , der durch eine
Erfindung unserer Zeit die ihr eigene Waffe
gegeben und der Ausrüstung der Armeen eine»
wichtigen Bestandteil hinzugefügt hat ; es ist
Josef Shirk , der Erfinder des Revolvers .
Josef Shirk war vor ungefähr 50 Jahren
Mechanikergehilfe , und es fielen ihm die Mangel
der einzigen bequem tragbaren Waffe jener Zeit ,
der Pistole auf ; es war ein ebenso teueres und
gebrechliches , wie für den Träger selbst ge¬
fährliches Werkzeug . Die Erkenntnis der Nach¬
teile der Pistole führte ihn auf die Idee , eine
Waffe zu schaffen, die handlicher , praktischer und
wirksamer wäre . So entstand der Revolver ,
der seitdem seinen Stegeszug durch die Welt
angctreten hat . Trotzdem hat der Erfinder
keines Vorteil aus seiner Erfindung gezogen,
er ist arm gestorben , während feine Nichtiger ,
die seine Idee weiter ausbauten , reiche Leute
wurden .

— Tierschutz - Kalender für 1907 .
Kein anderes BüDein für die Jugend wird
alljährlich in einer solchen großen Anzahl ge¬
druckt -wie der Tierschutz - Kalender , heraus -

gegcben vom Berliner Tierschutz - Verein und
Deutschen Lehrer - Tierschutz - Verein . Die letzte
Auflage betrug anderthalb Millionen Stück .
Der neue Jahrgang hat ein sehr schmuckes
Titelbild in vier Farben , nach einer Idee von
W . Blecke bearbeitet von W . Arnold , und der
Inhalt ist so eingerichtet , daß von den 48 Seiten
das mäste für Geschichten mit Bildern bleibt ,
was die Kinder so lieben . Als Höhepunkt des
Büchleins hat die ergreifende Schilderung
„Herrenlos " von Emil Marriot zu gelten , dessen
feffelnde Schreibwe ise in Tierschutzkreisen be -

und Jaks Pferde , die nach dem Verluste ihrer
Reiter nicht weit weggelaufen waren und , um
ihren Hunger zu stillen , wahrscheinlich in der
Nähe Gras gefressen hatten .

Knox schwang sich auf sein Pferd und band
den Zügel vou Aals Pferde an den Kopf seines
eigenen Pferdes , so daß er beide Tiere lenken
konnte . Burns hatte sein gutes Roß auch
wieder bestiegen, und bald ritten sie gemeinsam
nach der Stelle , wo der letzte Kampf mit den
Indianern statlgefunden hatte und Jak vom
Pferde gefallen war . Hin und wieder ließ
Knox , wie es die Art der Trapper ist, den
täuschend nachgeahmtcn Schrei eines Wander¬
falken hören . Dies war das zwischen ihm und

Aal verabredete Zeichen , wenn sich einer de«
anderen nahte . Und richtig , nach einiger Zeit
antwortete auf den Falkenschret ein zweiter
Falkenruf aus einer mit Büschen bedeckten
Niederung . Noch vorsichtiger als bisher birschtea
sich Burns und Knox an die Büsche heran , denn
es konnten dort auch noch Indianer verborgen
fein. Aber nichts Verdächtiges konnten die

scharfen Augen der beiden Männer entdecken,
und als sie einige hundert Schritte an des

Busche weiter vorgedruugen waren , sahen st«

den verwundeten Jak an einem kleinen Bache
sitzen, wo er fortwährend seinen Kopf und seist
Schulter kühlte . (Fortsetzung folgt ).
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ist . Da in sihr vielen Fällen die schlechte
» Handlung der Tiere durch die Trunksucht
Eanlaßt wird , so ist auch ein sehr nützlicher
Matz über die gemeingefährlichen Folgen des
Eohols ausgenommen . Mehr Liebe in diese

mehr Rücksicht, mehr Gerechtigkeit selbst

MN die lschwächsten ! Das sind die Gedanken ,
welche iu dem Kal . nderchen leben . — Deshalb
Mehlen wir das Büchlein zum Absatz in
AMen und Vereinen ( Weihnachtsbescherung ! ) .

wozu cs durch seine .Billigtit sich noch ganz be¬
sonders eignet . Innerhalb Deutschlands und
Oesterreichs kostet 1 Stück einzeln zugesardt
10 Pf . Für 70 Pi . erhält man 10 Stück nebst
1 Freiexemplar ; für 3 Mk . aber 50 Stück nebst
5 Freiexemplaren ; für 5 Mk . volle 100 Stück
nebst 10 Arei - xemplaren ; alles einschließlich des
Portos . Man bestellt beim Berliner Tierschutz -
Verein Berlin 11 , Königgrätzerstraße 41 .

— Die Stadt Summerfide am der Prinz

Edward - Insel wurde durch eine schwere FeuerS -
brunst heimgesucht . Der Schaden beträgt 50 0(M
P ' d . St . , von dem nur cm Fünftel versichert ist.

0s ,
bewiini't b«i

AmLsverSÄndLgUngsblaLL für dsn Amtsbezirk DNrisch .

Amtliche BekanntmachMgeu .
Sckanntmnlhunz

Für die diesjährige Herbsteinstellung in die Unterossizier -

fchulen ist noch Bedarf an jungen Leuten im Alter von 17 bis
zg Jahren vorhanden .

Die Meldungen zum Eintritt können sofort beim Unterzeichneten
Bezirkskommando , Kreuzstraße 11 u , erfolgen , woselbst auch die

näheren Bedingungen zu erfahren sind .
Karlsruhe den 4 . Oktober 1906 .

_ Bezirks -Kommando ._
Tiefbauarbeit - Vergebung .

Für die Verlegung des Personenbahnhofes Karlsrnhe haben wir
beiläufig

20700 ebm Erdarbeiten ,
3 600 cbm Betonfundamente ,

22 400 cbm Bruchsteinmauerwerk ,
500 ebm Sandsteinquader ,
180 ebw Granitquader ,

1100 qm Wandverkleidungen
zur Herstellung mehrerer Bauwerke zu vergeben .

Die Unterlagen der Vergebung sind auf unserem Bureau ,
Atlingerstratze 39, zur Einsicht aufgelegt .

Bedingungen und Verdingungsanschlag werden daselbst gegen
56 Pfennig Kosteuersatz abgegeben .

Angebote auf einzelne Bauwerke mit Zubehör oder auf das
Ganze müssen spätestens bis zum Eröffnungstermin

Mittwoch den 31 . Oktober d . Js ., abends 5 Uhr ,
Portofrei eintreffen .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe den 11 . Oktober 1906 .

_ Gr . Bahnbauinspektion II ._

Bekanntmachung .
Wir setzen die Wasserkonsumenten davon iu Kenntnis , daß vom

Mittwoch den 17 . bis einschließlich Freitag den 19 . Oktober , jeweils
in der Zeit von vormittags « 8— !,12 Ühr und nachmittags von
l—6 Uhr die Wasserrohrleitungen gespült werden .

Da kurze Unterbrechungen des Wasserzuflusses dabei nicht zu
vermeiden sind und sich unter Umständen Trübungen des Wassers
bemerkbar machen , ist es zweckmäßig , das Wasser zu Kochzwecken vor
oder nach der für die Spülung festgesetzten Zeit zu entnehmen .

Durlach den 14 . Oktober 1906 .
Stäöt . Wasserwerk :

_ _ _ L . Hauck _

Berbandsabdeckerei dei Durlach .
Wir vergeben die Lieferung des Bedarfs an Hafer , Heu und

Stroh für die Zeit bis 1 . Oktober 1907 .
Es sind zu liefern :

an Hafer alle 2 Monate ca . 80 Zentner ,
„ Hbu „ 2 „ „ 90 „
„ Stroh 2 „ „ 40

Angebote hierauf wollen bis
1. November d . JS .

«nher eingereicht werden .
Dur lach den 12 . Oktober 1906 .

Uerbandsabdeckerei :
vr . Reichardt . Dreikluft .

Privat - Auzeigeu .
Sk AS» Mn- LMM«

sind zum Fällen zu vergeben .
Näheres bei

Kart AurnbertH ,
Karlsruher Allee 11 .

Den werten Damen von hier
und auswärts empfehle ich mich im

Wenige» non Neidern
in feiner Ausführung zu billigem
Preise .

Mit Hochachtung
Frau 8 « « « ,

Durlach , Wilhelmstr 5 , Hth . pari .
Daselbst kann ein Mädchen

das Kleidermachen unt . günstigen
Bedingungen gründlich erlernen .

M Rohrsessel ^ 8
jeder Art werden dauerhaft und
billigst geflochten von

tt . Üsn »1 « ,ig , Sesselmacher ,
Kelterstraße 5 , 1 Stock .

Ein Reservist sucht in einem
Blechner - und Jnstallatious -
gefchäft zur weiteren Ausbildung
unter bescheidenen Ansprüchen Be¬
schäftigung . Offerten unter
Nr . 199 an die Exped . d . Bl .

Lspe unll lacke,
gut erhalten , für Mädchen bis
15 Jahren billig zu verkaufen . Wo ?
sagt die Expedition dieses Blatte - ,

Malzkeimen , Hühner - null
Taubensutter wieder fort¬
während zu haben .

Brauerei Tummler .
Daselbst wird Gerste zu Tages -

preisen angetanst ._

Vittortawagen
mit 2 Chaisengeschirren , gut er¬
halten , 1Obstpreste und i Obst¬
mühle , neu , sind billig zu ver¬
kaufen bei

WlNNg VN

md Wen keinilsen.
Die für die Küche des Badischen

Trainbataillons Nr . 14 in Durlach
^ forderlichen Kolonialwaren und
loschen Gemüse sind vom 1 . No¬
vember d . Js . ab auf ein Jahr zu
vergeben . Angebote auf Lieferung
von frischen Gemüsen sind unter
Angabe des Preises für die ein¬
zelnen Arten auf das ganze Jahr

machen .
Für die gleiche Dauer sind auch

vre Küchenabfälle zu vergeben , je-
voch sind die Angeböte getrennt
von den ersten zu halten .

Lieserungsreflektanten wollen ihre
Offerten bis zum 18 . Oktober d .
Js . geschlossen der untengenannten
Küchenverwaltung übersenden .

Die Küchenverwaltung des Bad .
Trainbataillons Nr . 14 .

Marktpreise .
^ Kilogr. Schweineschmalz100 Pf ., Butter

N '. 1 .39, 10 St . Eier 80 Pf ., 20 Liter
Kartoffeln Mk . 1 . - . SO Kilogr.Heu Mk. 3.25
>0 Kilogr. Roggenslroh Mk . 2.25, 50 Kilogr.
Dinkelstroh Mk . 2 — , 4 Ster Buchenholz
( vor das Haus gebracht ) 50 Mk . 4 Ster
Lamicnholz Mk. 40 , 4 Ster Forlenholz
Mk. 40 .

Durlach , 13. Okt . 1906.
Das Bürgermeisteramt.

Pünktlicher Binszahler sucht auf
2 . Hypotheke 3909 Mark zu 5H
gegen gute Bürgschaft . Näheres bei
der Expedition d . Bl .

Steinbruch in der Nähe von
Durlach sofort zu kaufen ge¬
sucht . Offerten sind unter 4 . 6 .
an die Exped . d . Bl . zu richten .

Rehme gute Wer
verschiedener Größe sind zu ver¬
kaufen bei

Frau Dich Witwe ,
_ Hauptstraße 65

wurde am Samstag
abend auf der Gröt -

zingerstraße ein Handwagen¬
rädchen . Der reoliche Finder
wird gebeten , dasselbe gegen Be¬
lohnung Grötziugerstraße 69
oder BiSmarcküratze labzugeben .

6ut möbliert , so-
OttttUtOt - , fort oder später
zu vermieten

Friedrichstratze 6 , 4 St r
Schönes möbl . Zimmer mit

freier Aussicht sofort oder später
zu vermieten

_ Ottlingerstraße 49.
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und Zugehör ist sofort zu ver¬
mieten

Aue . Wal - Hornstraße 4S .

Gin Spezereitaden
mit Flaschenbiergeschäft , Wohnung ,
Magazin rc . ist auf 1 . April zu
vermieten , Hausverkauf nicht aus¬
geschlossen. Näheres zu erfahren

Karlsruher Allee 11, Part.

Eine stlöerne Brosche
( 3 Knöpfe in Filigranarbeit ) ging
durch die Etilingerstraße bis Wol¬
fartsweier Sonntag nachmittag ver¬
loren . Abzugeben in der Expedition
dieses Blattes . _

Mc !ie»- Ker«cd.
Ein ordentliches Mädchen , daS

willig die Hausarbeit versieht , findet
gute Stelle

Hauptstraße 76 , 1 Tr h.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Jägcrstratze 3 .
Ein noch gut erhaltener , mittel¬

großer Herd mit Kupferschiff und
Messingstangen ist baulicher Ver¬
änderungen wegen billig zu ver¬
kaufen . Zu erfragen bei

- Stadtpfarrer SP echt .

Ofen - und Herdgeschäft
von

« ull , Hnfilttmister ,
empfiehlt sein großes Lager in Donöksn in jeder Farbe nach den
neuesten Mustern und allen Heizvorrichtungen , als Dauerbrandöfen »,
Schüröse » und Füllöfen .

Durch eine erprobte Luftventilations - Einrichtung meiner Tori¬
öfen große Bodenwärme , schnelle und große Heizfähigkeit im ganzen
Zimmer (nach System Multiplikator ) . Jeder alte Tonofen kann nach
diesem System eingerichtet werden .

Ferner bringe die besten Sorten aller Systeme eiserner Oese «
in empfehlende Erinnerung . Durch direkten Bezug der Osenteile vom
Hüttenwerk so billig wie jede Konkurrenz . Hochachtend D - O .



Kesselfleifch ,
Abends :

Leßer - und Hrieöenwürste
empfiehlt L » s1ks »»8 rum Kelle »» .

T»mnkiaKuriüih,k. N.
^ 6l > !

Auf vielseitigen ÄZunsch findet
von jetzt ab regettfiaßiZ Dienstag
abettds byki 8— 10 Uhr eine DnrN -
ftnttve für ältrt -k Mitglieder
statt utid werden die Teilnehmer
hiermit auf morgen Dienstag
den 16 Oktober , abends 9 Uhr , in
die Turnhalle eingeladen .

Der 2. Turnwart
L . - L . SöMg -ML .
Dienstag 8 Uhr Saalfahren ,

9 Uhr wichtige Sitzung .

Martenbauverein .
Mittwock

den 17 . Ok¬
tober d . Js ,
abends Punkt

>
'. 9 Uhr be¬

ginnend , findet
bei Mitglied

Dill zum Löwenbräu unsere
MonaLsverfcrrnml '

irng
statt .

Tagesordnung :' 1 . Besprechung von Vereins¬
angelegenheiten .

2 . Vortrag des Herrn Pfarrer
Geiger von Grötzingen über
„ Gartenbau " .

3 . Pflänzenverlosung .
Hiezu laden wir unsere werten

Mitglieder und Freunde der Sache
freundlichst ein .

Der Vorstand :
Schick .

Einladung .
Die Arbeitsnachmittage des

Frauenveteins sollen in dieser Woche
wieder anfangen und zwar wird
zur Herstellung der Weihnachts¬
bescherung der Kleinkinderschule je¬
weils Mittwoch nachmittags von
3 Uhr an im Lokal der Kleinkinder -
schuse . zur Herstellung von Leib¬
und Bettwäsche für arme Kranke
jeweils Donnerstag nachmittags von
2 Uhr an im Lokal der Frauen¬
arbeitschule gearbeitet . Die ge¬
ehrten Mitglieder , sowie sonstige
arbeitsfreudige Frauen und Jung¬
frauen der Stadt werden zur Teil '
nähme an diesen Arbeiten freund¬
lichst ditigeladen .

Die Präsidentin :
Frau Stadtpfarrer Specht .

8

8

üra .11 8
7

Mj

Mi

(auf deutsch Zahnkünstler ) , ^V » rl » vl», HWtftrche 2L, r. Stock, ^
bringt seitr aufs tnodtzrnst 'e eingerichtetes Zahnatelier in
empfehlende Erinnerung . ^

Es werden gefertigt KSrrsttiche Gebiffe . sowie d^ l
einzelne Jahne in Kautschuk. Gold, Celluloid rc . , Kronen ,Krücke« und Stiftzähne Plombiere « in Amalgamen,Gold , Silber rc . , massiv eingehämmerte Goldplomben , ferner
Porzellan - , Glas - und Emailfüllungen , antiseptische Wurzel¬
behandlung . Peinige « der Zähne .

Hochmoderne elektrische Einrichtung , Sterilt Mjsatio « kranker Zähne mit Elektrizität , schmerzlose
Iahnoperatione « mit Narkose , die durch einen Arzt ge¬
leitet wird , ohne Narkose mittelst elektrischeist Kichtjtrüyl ,vollständig schmerz «nd gefahrlos . Schonende Be
Handlung , billigste Preise . Auf Wunsch werde ich jede Be .
Handlung auch außer dem Hause vornehmen . Für guten

KlMi»-Zckmfk1 -WlM
aus dcr Kgl. Bayl . Hofparsümtriek^
G. D . Wunderlich , Mru - erg , dnU
präm . , allgemein beliebt zur Erlangung ^ ?
blendend reinen Teints , sowie
ausschläge, Hautsckiärfe, Hautjucken.
entbehrlich für Damen und Kinder, KL?
Muuderktchs PerS . - Ueerseife , L zz )
Teerschwefekteife, » SO in der ^

Adlerdrogerie

W Mr 1 <lL8 lo08 !̂
^ der VX . Strakb . Vserde Lnti »»!. -' der vx . Straßb . Pferde -Lotterie

I Ziehung sicher 10. November
lEjinstigt Genrinullussichtk«

I . IV. v.

SS « 00 «Ini-li
Hauptgewinne

12 600 ÜOsrk
11SS Gewinne »ns.

26666 IVIsnK

1.081 Porto >i . Uste 28 Pi .
empfiehlt das General - Debit

M
Mj Sitz Und Haltbarkeit wird die weitgehendste Garantie geleistet .

Mi
Mi
M

s

lokAnniZdsis ^ iöekk .

kiäk- unk! ^ U8oknöil> 88ekulö .
Gründlicher Unterricht im Mnsterzeichncn , Znschnei - en ,

Snxesbieren und Knfertigen aller Gegenstände - er Dainen -
« n - Rin - ergar - erobe wird in kleineren und größeren Kursen für
Privatgebrauch und Beruf erteilt . Näheres durch Prospekt .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtend
^ Diknirii Mj ». gkPlöste Zllschkieiherill .

Karlsruhe , Markgrafenstratze 3V » , Lidellplatz

zweijährige , großbeerige , sind billig
zu verkaufen

Palmaienstraße 1.

Tuseltrnuken
per L 30 , in .kl Kistchen per Ä 27.

Philipp Lngrr.
Prlma Mostäpfel

und -Birnen
sind am Bahnhof zu
Preisen zu haben bei

Karl Wagner .

Tonaoxobouiil
Unorrolcdtk

kUe»s»-8ednlttd,xs ».

k^arbelipi -scktixs Glotttr

Lsnrx 8ebvr»r1», RvrlmV .

/ ĉhtsy Zle Zeysu -us

Wekö8i8tl !s8 bö8te
. .

Mn - Atelier
H _ 3? r - s o Ti

8p«2iulist kür Aatmlrrrmlcs,
0U3l. äl ! .9 , llsuptsicsssö 70 , II.

liilh'^ teöi' i-rchimiig.irclisnenäollklmiiälan» .

Glm>- Iickc Ausbildung
im Weist - , Han - « « . Maschinen »
nähen , Weist - , Bunt - « . Aunft -
sticken erteilt

FM Albrecht Hoffman » .
Herrenstraße 16 .

l . sknmsckrrksnkönnenjeder -
zeit eintreten

Gin Mädchen ,
welches das Kleidermache «
gründlich erlernen will , kann ein¬
treten bei

Garten straße 13.

Ein Haufen Dung
ist zu verkaufen

Lnmmstraße 38 . >

Welches den höchsten Fettgehalt besitzt
Welches keine der Wäsche schädlichen Bestandteile enthält
Welches beim Kochen im härtesten Wasser nicht gerinnt .

Das ist

HG
Jabrikarrt : Kuslsv ks »»i » , Wilferdingen -Drrrkach .

Erflk ülld glilßtk Kmkttlblllt - Kllckttki
WvlS « lrl « > » I

9 Gartenstroße 9 .
, empfiehlt Hre Spezialität in

echtem Bauernbrot . -Mg
Än Gute « n - Geschmack unübertroffen .

der Neuzeit entsprechend , zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Hattdwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rähmafchtnennadel « und -Del
billigst bei Irarr Hältst .

VPitalstraße 18 , Dnrlach
Antrtricht i« Sticke« «nd Stopfe« wird gratis erteilt.

Das heilt Mel gegen
Nustsn n . Lsiserksit

sind
Stöhrmanns Speziatttäte«

in
Hrnig - , Mich - ». S- itzwegeri- -

Hllstenbünböns
zu haben bei
Carl Armvrstster Uachf. ,

Inh Theodor Stöhrmann .

Zcdöm MrlrcdM
von 5 Pfd . ab l2 Pfg . werden
morgen Dienstag ausgewogen

Kelterftratze 8.
Achriibei, «. WergelbM«
sind zu verkaufen

Mittelstratzr 4.
R«ß-, Lirn- nnd Kirsch-

ra«m - Stämme,
stehend oder gefällt , werden an¬
gekauft von

Kart Pumöerlh ,
Durlach , Karlsruher Allee 11-

Im Ausschlachten
empfiehlt sich

Hermann Schkstkdl.
Krone nstraße 4 (Sonne ).

Leichtere Arbeit
wird ins Haus vergeben . Re->
flektanten wollen ihre Adresse unter
Chiffre V in der Expedition dieses
Blattes abgeben . ^

A
Met.

alle Sorte »
Feste , Gisen und

Metalle , Lunten , Haxier »-
s. st», zu höchsten Preisen . Am
Wunsch Abholung . ^k 'v . Amalienstr . 17
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